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Vegetationseinheiten
Sumpfseggen-reiche Feuchtwiese; Rasenschmielen-, Quecken-, Flatterbinsen-, und Rohrglanzgras-reiche Feuchtwiesen; Sumpfseggenried;
Hundsstraußgras-Nasswiesen; Schilfröhricht

Habitate + Strukturen

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien
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X
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Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion
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Gefährdung

Empfehlung

Überflutung (vgl. Beschreibungteil bei Nr. 4070 & Erläuterungsblatt)

Der gesamte Biotopkomplex mit Umfeld (Niedermoor) von Nr.4063 bis 4111 würde sich zur Ausweisung als NSG anbieten.
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

10315

X

Dieser sich bis in das südlich angrenzenden Kartenblatts hineinziehende Feucht- und Nasswiesenkomplex wird im hiesigen Teil dieser TK 
hauptsächlich durch Sumpfseggen-reiche Feucht- und Nasswiesen bestimmt. Eingestreut sind auch immer wieder Einheiten der 
Sumpfseggenrieder und nicht geschützten Feuchtgrünländer, welche sich letzteren Falle z.T. auch den intensiv genutzten Moorwiesen 
zuweisen lassen. Ein besonders großflächiges, 30 cm stark überstautes und vom Moorfrosch als Laichgewässer genutztes Seggenried 
befindet sich im Randbereich zum südöstlich angrenzenden Birkenbruch (Nr. 4075). Ansonsten sind immer wieder wassergefüllte Senken im 
gesamten Bereich anzutreffen, die auch vom Moorfrosch genutzt werden. Das mesophile Grünland befindet sich nur im südwestlichen 
Randbereich. Ansonsten kommt es fragmentarisch nur auf wenigen Quadratmetern immer mal wieder in der restlichen Fläche vor. Im 
Südwesten befinden sich zudem zwei kleinere Schilfinseln, die von der Mahd verschont blieben.

Vollständige Übersicht der Vegetationseinheiten:
Sumpfseggen-reiche Flatterbinsen-Rohrglanzgras-Feuchtwiese, Sumpfseggen-reiche Flatterbinsen-Rasenschmielen-Feuchtwiese, 
Sumpfseggen-reiche Rasenschmielen-Quecken-Feuchtwiese, Sumpfseggen-reiche Wiesenrispen-Honiggras-Feuchtwiese; Rasenschmielen-
Quecken-Grasland, Wiesenrispen-Honiggras-Feuchtwiese, Flatterbinsen-Rohrglanzgras-Feuchtwiese, Rohrglanzgras-reiche Flatterbinsen-
Honiggras-Feuchtwiese, Flatterbinsen-Landreitgrasflur, Flatterbinsen-reiche Kriechstraußgras-Rohrglanzgras-Feuchtwiese; Kriechstraußgras-
Sumpfseggenried, Rohrglanzgras-Sumpfseggenried; Flatterbinsen-Hundsstraußgras-Nasswiese, Wassernabel-Flatterbinsenried, 
Sumpfseggen-reiche Flatterbinsen-Hundsstraußgras-Nasswiese, Sumpfhornklee-Honiggras-Feuchtwiese; Schilfröhricht 
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Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen

Bearbeiter/in: plan4-Schwarz

Bekassine, Moorfrosch
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Carex acutiformis Juncus effusus Phalaris arundinacea

Deschampsia cespitosa Polygonum amphibium Stellaria palustris

Agrostis canina Agrostis stolonifera Calamagrostis epigejos Carex disticha
Carex nigra Cerastium holosteoides Epilobium spec. Festuca rubra
Galium cf uliginosum Glecoma hederacea Holcus lanatus Hydrocotyle vulgaris
Lotus uliginosus Poa pratensis Ranunculus flammula Ranunculus sceleratus
Stellaria graminea Stellaria media Urtica dioica


